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UBERNAHMEBESTATIGUNG FUR

DAS KALENDERJAHR

Das Entsorgungsunternehmen

erklart hiermit rechtsverbindlich, dass es im oben genannten Kalenderjahr

(V0 TR0 [T B =TT 4 4 1 = T TSR

mit den Standorten:

VKS

(Firmenname und Adresse)

(Firmenname)

(falls erforderlich, bitte separate Standortliste beilegen)

die folgenden Mengen an Verpackungsabfallen ilbernommen hat:

(Adressen und/oder AS-Nummern)

[A] [B] s D] [E]
GESAMTMENGE " davon in Sammel- und NICHT in Sammel- Lizenzierungs-
der Gbernommenen | VERPACKUNGS- | Verwertungssysteme und Verwertungs- grad

ABFALLE ABFALLE eingebrachte systeme [%]
[kg] [kg] Verpackungsabfalle eingebrachte
[ka] Verpackungsabfalle E=C/A x 100
[ka]

Papier, Karton,

Pappe und

Wellpappe

Metalle

Kunststoffe Folien

Kunststoffe
Hohlkorper

EPS

Holz

Sonstige
Verpackungen

Glas?)

Getrankeverbund-
karton?)

*) einschlie3lich etwaig gemeinsam mit den Verpackungen gesammelter, stoffgleicher Nichtverpackungen
1) hier ist nur ein etwaiger nicht lizenzierter Anteil von Bedeutung

Das oben angefihrte Entsorgungsunternehmen erklart weiters rechtsverbindlich, dass es sémtliche NICHT in
Sammel- und Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfélle einer gesetzeskonformen Verwertung

gemal Verpackungsverordnung 2014 zugefihrt hat.

Ort und Datum

rechtsgultige Fertigung




	A GESAMTMENGE  der übernommenen ABFÄLLE kgPapier Karton Pappe und Wellpappe: 
	B davon VERPACKUNGS ABFÄLLE kgPapier Karton Pappe und Wellpappe: 
	C in Sammelund Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfälle kgPapier Karton Pappe und Wellpappe: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kgPapier Karton Pappe und Wellpappe: 
	E Lizenzierungs grad  E  C  A x 100Papier Karton Pappe und Wellpappe: 
	A GESAMTMENGE  der übernommenen ABFÄLLE kgMetalle: 
	B davon VERPACKUNGS ABFÄLLE kgMetalle: 
	C in Sammelund Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfälle kgMetalle: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kgMetalle: 
	E Lizenzierungs grad  E  C  A x 100Metalle: 
	A GESAMTMENGE  der übernommenen ABFÄLLE kgKunststoffe Folien: 
	B davon VERPACKUNGS ABFÄLLE kgKunststoffe Folien: 
	C in Sammelund Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfälle kgKunststoffe Folien: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kgKunststoffe Folien: 
	E Lizenzierungs grad  E  C  A x 100Kunststoffe Folien: 
	A GESAMTMENGE  der übernommenen ABFÄLLE kgKunststoffe Hohlkörper: 
	B davon VERPACKUNGS ABFÄLLE kgKunststoffe Hohlkörper: 
	C in Sammelund Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfälle kgKunststoffe Hohlkörper: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kgKunststoffe Hohlkörper: 
	E Lizenzierungs grad  E  C  A x 100Kunststoffe Hohlkörper: 
	A GESAMTMENGE  der übernommenen ABFÄLLE kgEPS: 
	B davon VERPACKUNGS ABFÄLLE kgEPS: 
	C in Sammelund Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfälle kgEPS: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kgEPS: 
	E Lizenzierungs grad  E  C  A x 100EPS: 
	A GESAMTMENGE  der übernommenen ABFÄLLE kgHolz: 
	B davon VERPACKUNGS ABFÄLLE kgHolz: 
	C in Sammelund Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfälle kgHolz: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kgHolz: 
	E Lizenzierungs grad  E  C  A x 100Holz: 
	A GESAMTMENGE  der übernommenen ABFÄLLE kgSonstige Verpackungen: 
	B davon VERPACKUNGS ABFÄLLE kgSonstige Verpackungen: 
	C in Sammelund Verwertungssysteme eingebrachte Verpackungsabfälle kgSonstige Verpackungen: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kgSonstige Verpackungen: 
	E Lizenzierungs grad  E  C  A x 100Sonstige Verpackungen: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kg: 
	D NICHT in Sammel und Verwertungs systeme eingebrachte Verpackungsabfälle kg_2: 
	Ort und Datum: 
	DAS KALENDERJAHR: 
	Adresse: 
	Firma: 
	mit den Standorten: 
	mit den Standorten2: 


